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Macht hoch die Tür die Tor macht weit…. 
Liebe Freunde des Lebenshofes, es ist 
Advent! 
Für manche eine Zeit der Unruhe und der 
Geschäftigkeit, für andere die Zeit der 
Vorfreude, Besinnung und des Schenkens. 
Was überwiegt bei mir? Wichtig ist wohl, dass 
bei allem Trubel, von dem wir uns mitreißen 
lassen die Hauptsache  auch die 
Hauptsache  bleibt. Ich möchte mich neu für 
die Weihnachtsbotschaft öffnen, die Haustür 
nicht nur für meine Freunde, sondern auch 
für so manche unangenehme Zeitgenossen 
aufschließen. Jesus ist geboren in unsere 
Welt der zerplatzten Träume, der 
zerbrochenen Beziehungen, mitten hinein in 
meinen Alltagsfrust und meine finanziellen 
Sorgen. Wenn Jesus in mein Leben geboren 
wurde, kennt er das alles sehr genau und 
weiß, was mir Hilfe  bringt. Er steht 
sozusagen vor der Tür und klingelt, ich 
brauche nur auf den Türöffner zu drücken 
oder besser persönlich die Tür aufklinken. 
Dann erst kann ich IHN kennen lernen und 
mich überraschen lassen. Machen wir unsere 
Herzens- und Wohnungstüren weit auf für die 
beste Nachricht der Welt. 
Gute und böse Überraschungen haben wir in 
den letzten Monaten im Lebenshof erlebt. Als 
nachts um 2.00 Uhr sämtliche Mülltonnen 
abbrannten und um ein Haar die 
Holzwerkstatt Feuer gefangen hätte, sind wir 
trotz eines Schadens von ca.10.T Euro sehr 
bewahrt geblieben. Ob es Brandstiftung oder 
Selbstentzündung war, konnte nicht eindeutig 
geklärt werden. Unsere finanzielle Situation 
ist nach wie vor kritisch. Das 
Spendenaufkommen ist deutlich geringer als 
im letzten Jahr. Trotz der Förderung über den 
Europäischen Sozialfond reicht unser 
Eigenanteil für die nicht geförderten 
Personalstellen nicht aus. Ihre Spende hilft 
uns, diese wichtige Arbeit an und mit den in 
vieler Hinsicht schwachen und 
benachteiligten Jugendlichen weiter zu 
entwickeln. Die kleine selbst gestaltete 
Sternenkette, die diesem Brief beiliegt, soll 
Sie erfreuen und gleichzeitig ermutigen, 
dieses Werk weiter zu unterstützen. Konkret 
benötigen wir jeden Monat 5.000,-EURO an 

 
 
 
 
 
Spenden, damit unsere Jugendlichen eine 
authentische Lebensbegleitung  und einen 
guten Absprung ins Berufsleben erfahren 
können. 
Wir haben zwar keinen Überweisungsträger 
beigelegt, doch bitten wir Sie um Ihre 
finanzielle Hilfe. Vielen Dank für jeden Euro ! 
 
Neues vom Lebenshof 
Am 21. September 2010 hatten wir Besuch 
vom OB Herrn Paulick und Frau Risy von der 
Sparkassenstiftung Oberlausitz- Nieder- 
schlesien. Sie übergaben uns einen Scheck 
über 1.500,- EUR. Damit können wir für die 
Jugendlichen eine kleine Medienwerkstatt für 
Bewerbungstraining, Verkauf und Öffentlich-
keitsarbeit einrichten. 
 

 
 
Wir suchen: 
Jugendliche zwischen 15 und 25 Jahren, die 
etwas aus ihrem Leben machen wollen und 
sich auf eine Ausbildung vorbereiten oder 
einen Schulabschluss absolvieren möchten. 
Unter der Anleitung von Sozialpädagogen 
und Fachanleitern in 4 Arbeitsbereichen 
(Holz- und Keramik-werkstatt, Bau, Garten, 
Hauswirtschaft) soll jungen Leuten ermöglicht 
werden, ihr zukünftiges Leben selbst zu 
gestalten und eine berufliche Perspektive zu 
finden. Im Projekt “Schritte wagen“ geht die 
Post ab.....Also, bitte im Lebenshof melden!!!! 
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Einmal im Bundestag sitzen und erleben, wie 
die große Politik so funktioniert, das konnten 
unsere Lebenshofer hautnah erfahren. Auf 
Einladung von Bundestagsabgeordneten 
Michael Kretschmer durften wir an einer 
„heißen Debatte“ in der Plenarsitzung 
teilnehmen. Anschließend stand uns M. 
Kretschmer Rede und Antwort. Eine kleine 
Stadtbesichtigung war ein gelungener 
Abschluss. Danke an alle Sponsoren! 
 

Baubereich 
Endlich ist es geschafft! Dämmung und neuer 
Außenputz lassen die Gebäude im neuen 
Glanz erstrahlen. Unsere Jugendlichen 
haben an der Arbeit einen großen Anteil. Sie 
konnten dabei Fachkenntnisse und 
Durchhaltevermögen lernen. Das fiel nicht 
immer leicht. Gefördert wurde die 
Baumaßnahme zu einem kleine Teil durch 
das "ILE"- Programm des Freistaates und zu 
einem überwiegenden Teil durch Spenden 
der Aktion "Kies für den Putz" sowie durch 
Eigenleistungen. Danke allen, die geholfen 
haben. 
 

 
Ein Freudentanz über die schöne Pflasterfläche,die 
unsere Bautruppe in Klinkerbauweise angelegt hat. 
 

 
 

Zu Besuch bei „CooolCase“ in Dresden 
Eine Firma mit 180 Mitarbeitern, die 
Gehäusesysteme für Computer herstellt, Sie 
hat die Krise überstanden. Der 
Geschäftsführer Christian Michel ist ein guter 
Freund des Lebenshofes. Unsere 
Jugendlichen konnten einen interessanten 
und fachkundigen Einblick in ein innovatives 
Unternehmen bekommen. Sie erlebten, wie 
zuverlässig, pünktlich und effektiv die 
Mitarbeiter die Maschinen bedienen. Wir 
staunten nicht schlecht, wie super durchdacht 
die automatischen Arbeitsabläufe sind und 
welch hohe Qualifizierung die Facharbeiter 
haben müssen. Hier ein Praktikum zu 
absolvieren, wäre für unsere Jugendlichen 
eine große Herausforderung.  
 

Gewächshaus  
Dieses "Super-Gewächshaus" können wir 
bald für den Lebenshof nutzen. Es muss 
vorher noch 20 km nach Görlitz umgesetzt 
werden, damit wir hier mit jungen Leuten 
junges Gemüse pflanzen und ernten können. 
Wir möchten damit ganzjährig Küchenkräuter 
für Großküchen aber auch für den privaten 
Bedarf züchten. Daneben können wir schon 
frühzeitig Salat, Gurken, Kohlrabi u.a. 
anbieten. Danke an die Stifterin ! 
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